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Auch in den Werkstätten ihr Miistliinciifalin/.- Oer/ikun
sind zurzeit zwei interessante Generatoren mit ausser-
gewöhnlichen Abmessungen im Bau Der eine davon fst
ein für die .Beauharnois Power Corporation- in Ctinada

eiphasen-Wechselstrom Ge
d 48500 .VA, .3500 bis

14500 V Betriebspannung. 25 Per und 75 Uml/roin. Die
Schleuderdrehzahl beträgt r5o Der '

äussern Durchmesser von über 12 m: 1

bewickelt rd 220 t Aus Fabrikations
Montagegründen wurde das Statorgehäu
teiltg ausgeliihrt. und *war nach modernen Grundsätzen
in reiner Schweisskoustruktion ») Das sehe gilt auch lür
den obern Stalorabschluss, der das I'üliiu.igslager trag:
Der Rotorstern (Abb 9) ist gleichfalls eine icmc Scbvebs-
konstruktion ; seine 10 Arme bestehen ag.- je zwei jr.ngi
ander geschweissten I Träefm Auf dem '<:>';ir*:etn sitzen
die sechs, im Umfang dreimal unterteilten und durch Vcnii-
lalionsschlitze distanzierten Rolorringe in: Gewicht von 96 t,
an die die 40 geblechten Pole mittels Schraub
sind. Das Gewicht eines einzelnen Poles samt
beträgt rd 3 t und erfährt hei der Schlcuderdi
Zentnlugalkraft von rd 35g
moment des Rotors beträgl
Rotorringfläche wirken 28 a

zylinder. die, mit 16 at I.uftdi
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Dieselmotors.
l Bau des Saurer-Fahrzeug-
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Umfang verteilte Brems

: betätigt, ein Abbremsen

ryr
aoh Hub Zyl.

,d ¦5 "ps*
" ,u_a

¦'
I „.! ¦»

65

I.,L».E rj 3 l Xuuliu

.„
150 (Sj™

3-6. NnUlut



^vllWI.IZTIilSCIlL UAUZI-MUfiG

7-

¦#

hältins für den ganzen Drehzahlbereich
ziemlich konstant bleibt, wird die willkürliehe

Anpassung des Zündmomentes an
die Drehzahl überflüssig, was den
praktischen Fahrdienst stark vereinfacht Die
Leistung des Typ BLD (Abb. r) konnte

¦5° o gesteiger
des spezifis,

Diese Forderungen hat die Einführung des Kreu.
stromsystems weitgehend erfüllt Hier wird während df
Kompressionslmbes du- angesaugte Luft durch eine beinah

mündende Bol

gelagerten lieiliegen

gestellt Zur Kühlun I Reinigung des Seh

in die Verbre
relativ gro
taltung der

ingeh'a« Die

Luftstrom i

An dem Orte, wo die giössie Strömungsgeschwindigkeit
herrscht, das ist bei der Einmündung der Luftlührung in
die Verbrennungskammer, wird der Brennstoff kurz vor
dem obern Totpunkt quer in den Luftstrabi eingespritzt
(Kreuzstrom|. Dabei wird jedes neu ankommende Brennstoff

tröpichen von der bewegten Luft .rla-si. inr.gcriss.il
und innig mit der umgebenden Luft gemischt Während
bei andern Systemen der Brennstoff die Luft suchen muss,
wird hier durch i ich: ges Abstimmen der Koiationsgesrbwindigkeit

der Luft zur Einspritzdauer die votbeislrömendc
Luft gleichzeitig mit Brennstoff versorgt Da dieses Ver-
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